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Sächsischer Landtag, 1926-1929

Am 31. Oktober 1926 fanden die dritten Wahlen des sächsischen

Landtags in der Weimarer Republik statt. Stärkste Kraft wurden die

Sozialdemokraten (SPD) mit 34,2 Prozent der abgegebenen Stimmen

(31 Mandate). Die Kommunistische Partei (KPD) kam auf 14,5 Prozent

(14 Mandate). Diese beiden Parteien stellten jedoch nicht die Regierung,

sondern das erste Kabinett des Ministerpräsidenten Max Heldt blieb

vorerst im Amt. Es bestand aus der Alten Sozialistischen Partei

Sachsens (ASPD), einer rechtssozialdemokratischen Abspaltung von

der SPD, die 4,2 Prozent (4 Mandate) erhalten hatte, der Deutschen

Demokratischen Partei (DDP), die auf 4,7 Prozent (5 Mandate)

gekommen war, und der Deutschen Volkspartei (DVP), die 12,4 Prozent

(12 Mandate) bekommen hatte. Die Übergangsregierung wurde am

13. Januar 1927 vom zweiten Kabinett Heldts abgelöst, dem auch

die Wirtschaftspartei angehörte. Diese hatte bei der Landtagswahl

10,1 Prozent der Stimmen (10 Mandate) erhalten. Dem dritten Kabinett

Heldts gehörten schließlich auch die Volksrechtspartei und die

Deutschnationale Volkspartei an, die 4,2 (4 Mandate) bzw. 14,5 Prozent

(14 Mandate) gewonnen hatten. Die Nationalsozialisten (NSDAP), die

mit 1,6 Prozent (2 Mandate) erstmals in den Landtag eingezogen waren,

blieben von der Regierung ausgeschlossen. Die Zentrumspartei, die auf

1,0 Prozent kam, zog nicht in den Landtag ein. Die Landtagswahl wurde

jedoch von Staatsgerichtshof für das Deutsche Reich ungültig erklärt und

am 12. Mai 1929 wiederholt.
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